
 
 
 
 

Prophetischer	Fokus	Januar	2021	
Von	Apostel	John	E.	Sagoe	

	
Thema:	Göttliche	Beschleunigung	
	
Schlüsselvers:	Johannes	11,29	(SCH2000)	

Als	diese	es	hörte,	stand	sie	schnell	auf	und	begab	sich	zu	ihm.	
	
Allgemein	werden	dieses	Jahr	geistliche	Kämpfe	zunehmen.	Die	Kämpfe	müssen	zuerst	im	geistlichen	Raum	
gewonnen	werden,	bevor	sie	sich	physisch	manifestieren	können.	
	
Achte	auf	die	ersten	4	Monate	dieses	Jahres,	wovon	jeder	Monat	einen	bestimmten	Auftrag	hat:	

- Januar:	Ein	Monat	der	göttlichen	Beschleunigung,	in	dem	viele	Menschen	eine	Beschleunigung	sehen	
werden.	Dinge	werden	sich	unerwartet	schnell	bewegen	und	wir	werden	Dinge	tun,	die	wir	uns	nie	
zugetraut	hätten.	Die	Atmosphäre	wird	voller	übernatürlicher	Aktivitäten	sein.	

- Februar:	Göttlicher	Schutz	
- März:	Göttliche	Führung	
- April:	Göttliche	Versorgung	

	
Prophetien	für	das	Jahr	2021	
	
Allgemein:	

- Die	Transformation	in	unserer	Welt	wird	weitergehen.	Sowohl	im	Bereich	der	Technologien	als	auch	im	
geistlichen	und	physischen	Bereich	werden	Dinge	sich	beschleunigen	und	sehr	schnell	verändern.	Wir	
sollen	uns	keine	Sorgen	machen	oder	in	Panik	geraten,	denn	Gott	hat	die	Kontrolle	und	wird	in	jeder	
Veränderung	und	in	jeder	Situation	für	uns	sorgen.	

Gemeinde:	
- Ich	sehe	dieses	Jahr	eine	aussergewöhnliche	Manifestation	Gottes	auf	Erden.	
- Die	Gesellschaft	und	verschiedene	Menschen	werden	zur	Gemeinde	aufschauen,	nicht	nur	für	geistliche	

Unterstützung	und	Anleitung,	sondern	auch	für	göttliche	Weisheit.	
- Dieses	Jahr	wird	sich	viel	Grösse	in	der	Gemeinde	manifestieren.	

Das	Volk	Gottes	wird	in	verschiedenen	Lebensbereichen	aufstehen:	
o Die	Zeichen	und	Wunder,	welche	in	verschiedenen	Gemeinden	rund	um	die	Welt	sichtbar	

werden,	werden	beinahe	wie	eine	Heilungs-	und	Wunder-Erweckung	aussehen.	Wenn	wir	auf	
Gott	schauen,	werden	wir	das	Feuer	immer	mehr	brennen	sehen.	Ganz	besonders	wird	es	
aufflammen	in	den	Nationen,	die	Gott	als	ihren	Gott	annehmen.	

o Es	wird	viel	Kreativität	aus	der	Gemeinde	kommen,	während	Gott	Seinem	Volk	Anweisungen	
gibt.	Dadurch	wird	die	Gemeinde	jede	Begrenzung	und	jedes	Stigma	ablegen,	die	die	Welt	uns	in	
den	letzten	Jahren	auferlegt	hat.	

- Die	Gemeinde	muss	aufpassen,	denn	der	Geist	des	Stolzes	wird	auf	gleichem	Niveau	zunehmen,	und	das	
kann	das	Wirken	Gottes	beeinträchtigen.	Lasst	uns	unsere	Herzen	prüfen	und	achtsam	sein,	dass	wir	
nicht	den	Gott	vergessen,	der	hinter	grossen	Manifestationen	steht.	

- Gott	wird	Sein	Volk	dieses	Jahr	anführen,	Resultate	zu	erzielen.	
- Er	wird	die,	die	hingefallen	sind,	wieder	aufheben,	und	wenn	sie	sich	demütigen,	wird	Er	sie	wieder	da	in	

der	Gemeinde	einpflanzen,	wo	sie	hingehören.	Es	ist	ein	Jahr,	in	welchem	Gott	Seine	Gemeinde	ehren	
wird	wie	noch	nie.	

- Ich	sehe	ein	Jahr,	in	welchem	uns	wie	nie	zuvor	die	geistlichen	Augen	geöffnet	werden.	
o Der	Schwerpunkt	dieses	Jahres	liegt	auf	dem	geistlichen	Krieg,	und	vieles	–	Gutes	und	Schlechtes	

–	wird	in	der	geistlichen	Welt	entschieden.	Dies	wird	sich	dann	physisch	manifestieren.	



Entsprechend	sah	ich	verschiedene	Nationen	physisch	in	den	Krieg	ziehen.	Wir	müssen	beten,	
dass	der	Leib	Christi	im	geistlichen	Krieg	siegt,	sodass	diese	Schlüsselnationen	nicht	betroffen	
werden.	

o Es	wird	eine	unvorstellbare	Begegnung	mit	dem	Geist	des	Antichristen	geben.	Wir	müssen	
aufpassen,	dass	wir	dem	nicht	zum	Opfer	fallen,	denn	die	Rekrutierung	hat	mit	hoher	
Geschwindigkeit	begonnen.	

o Achtung:	Wenn	wir	von	einem	Jahr	der	Beschleunigung	sprechen,	ist	das	allgemein	–	bei	Gott	
wie	auch	beim	Teufel.	Wir	werden	also	Schutz	und	die	geistliche	Waffenrüstung	nötiger	haben	
denn	je.	

o Dieses	Jahr	beruft	Gott	unter	den	Christen	Schlüsselpersonen	aus	aller	Welt,	welche	sich	als	
geistliche	Torwächter	zusammentun.	Ihre	Aufgabe	ist	es,	alles	Unheil	und	jeden	Pfeil,	den	der	
Feind	gegen	den	Leib	Christi	gerichtet	hat,	abzuwenden.	Ich	sehe,	wie	dadurch	wahre	Ordnung	in	
den	Leib	Christi	kommt	auf	globaler,	nationaler	und	sogar	individueller	Gemeinde-Ebene.	Lasst	
uns	beten,	denn	dies	wird	das	Image	der	Gemeinde	verbessern.	

Politik:	
- Ich	höre	den	HERRN	sagen,	wir	sollen	weiter	für	unsere	Politiker	beten:	

o Ich	sehe	dieses	Jahr	schwere	Verwirrung	aufkommen	in	vielen	Regierungen.	Da	kein	Verständnis	
da	sein	wird,	wird	in	Parlamenten	Uneinigkeit	entstehen,	und	das	wird	einen	Einfluss	haben	auf	
die	die	Entscheidungsfindung	ganzer	Nationen.	Deswegen	werden	viele	Dinge	aufgehalten	oder	
sich	gar	rückwärts	entwickeln.	

o Dieses	Jahr	werden	Politiker	derart	verrückte	Gesetze	erlassen,	dass	es	kaum	zu	glauben	ist.	
Nationen	der	Welt:	

- Ich	höre,	viele	Nationen	werden	sich	dieses	Jahr	nicht	erholen	vom	Schaden	des	Coronavirus	
- Nationen	werden	einander	bedrohen	ohne	schwerwiegende	Gründe.	Dies	wird	die	Welt	herausfordern	

und	ihr	Sorgen	bereiten,	doch	Gott	wird	uns	in	Jesu	Namen	da	durchtragen.	
- Wir	sollten	wachsam	sein	und	beten,	dass	Terrorangriffe	nicht		zunehmen.	

Gesundheitsbereich:	
- Ich	höre,	dass	die	Verwirrung	dieses	Jahr	noch	weitergeht	mit	allen	Arten	an	Argumenten	und	

Missverständnissen.	Wir	vertrauen	Gott,	dass	Er	uns	aus	diesem	medizinischen	Skandal	führt.	
- In	der	Pharma-Branche	werden	die	Geschäfte	kräftig	zunehmen,	Es	wird	aber	den	Menschen	nicht	

gefallen.	Ich	sehe	Aufbegehren	gegen	die	Gesundheitsindustrie	und	ihr	Fachpersonal.	Auch	sehe	ich	
Spaltung	unter	dem	Gesundheitspersonal.	

Schweizer	Wirtschaft:	
- Lasst	uns	weiter	beten,	denn	Gott	wird	uns	weiter	wachsen	lassen.	
- Lasst	uns	nicht	in	Panik	geraten	wegen	einer	Finanzkrise,	denn	Gott	wird	uns	dieses	Jahr	Sieg	schenken.	

Wir	werden	uns	rasch	von	der	Coronakrise	erholen	und	besser	heraus	kommen,	als	es	uns	davor	ging.	
- Ich	sehe	gute	Nachrichten	für	die	Schweizer	Wirtschaft,	Investoren	und	Firmen:	Ich	sehe	offene	Türen	für	

ausländische	Investitionen	in	den	Immobiliensektor	in	der	Schweiz,	gar	einen	Boom.		
	
Bibelstellen	zum	Studieren	diesen	Monat:	

Johannes	11,	2.Könige	9	&	4,	Jesaja	8	&	30,	Amos	2,	Prediger	9,	Habakuk	1,	Daniel	8,	Nahum	2,	Matthäus	28,	
Maleachi	3,	Markus	2,	Zephanja	1,	Römer	11	


